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Diagnostik - Therapie - Hygiene

 
        

 

 

Indikation: 
 
 

 
- Hüftluxation  
- Hüftdysplasie  
 

Artikel Nr.:                Größe       Brustumfang  
   
800-X0-Karabiner       X0             30-35 cm 

800-00-Karabiner         0              35-40 cm 

800-01-Karabiner         1              40-45 cm 

800-02-Karabiner         2 

 

             45-55 cm 

 

 

  

 

Artikel Nr.:             Größe               Brustumfang 

800-X0-KS              X0                  30-35 cm 

800-00-KS                0                   35-40 cm 

800-01-KS                1                   40-45 cm 

800-02-KS                2                   45-55 cm 

Kontraindikation: 
 - nicht direkt auf verletzter, irritierter oder geschädigter Haut tragen 

 „BabyFLEX“ 
Pavlik Bandage  mit
Karabinerhaken  

Modell mit  Fußschoner 

Modell mit  

 Schuh 



BabyFLEX - Pavlik-Bandage erfordert eine qualifizierte, individuelle und indikations- gerechte 

Anpassung an den Säugling durch entsprechendes ausgebildetes Fachpersonal. 

 
Wichtig!

KEIN WIEDEREINSATZ - dieses Hilfsmittel ist zur Versorgung eines Säuglings bestimmt!

Pflegeeigenschaften:
- BabyFLEX-Pavlik-Bandage lässt sich 
   bei 30°C Feinwäsche waschen.

Material
- Gurte:  PP Gurtband,  - Polster: PU- Schaum mit Charmeuse 
- Klettverschlüsse: Velcro 
- Schließen: Kunststoff, Metall 
-  Schuh: Molton
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„BabyFLEX“

Anwendung:

Pavlik Bandage mit 
Karabinerhaken - D-Ringe

Diagnostik - Therapie - Hygiene

-Vor dem 
 

ersten Anlegen werden alle Schließen und Haken 
 

von Brust-, (1) Schulter-(2), vordere- (3) und hintere 
Beingurten (4)                                     geöffnet.
-Das Kind auf dem Rücken auf der 

 
BabyFLEX - Pavlik Bandage legen, so dass der Brustgurt (1) einen Fingerbreit 

unterhalb                         der Achsel und noch oberhalb der Brust geschlossen werden kann.
-Die Schultergurte (2) im Rücken überkreuzen, an der Schließen auf der 

 
Vorderseite befestigen, und die Längen anpassen.

-Die 
 
Beingurte(3) werden so angelegt, dass die Längsbänder parallel zur beiden Seiten der Unterschenkelüber dem 

inneren, und äußeren Knöchel verlaufen.
-Das um den Fußunterseite herum verlaufende Gurtteil, muss einige Zentimeter vor der Fersenhinterkannte, Richtung 
Fußmitte hin, positioniert sein.
-Die vorderen Beingurte (3), an der Innenseite verlaufend , werden so an dem D-Ring befestigt, dass ein Abspreizwinkel 
(Abduktion) der Oberschenkel in den Hüftgelenken von 50°-55° je Beinseite entsteht.
-Die Befestigung der Beingurte muss vor der Achsellinie liegen.
-Nachfolgend werden die hinteren Beingurte (4), nach außen verlaufend, an der rückenseiteigen D-Ring des Brustgurtes 
befestigt und angepasst.
-Die vorne-(3) und hinten-(4) verlaufenden Beingurte werden durch die zwei Verschlüsse (5) oberhalb der Ferse und um 
den Unterschenkel fixiert. Um eine korrekten Sitz zu gewährleisten, müssen diese Verschlüsse nicht zu locker angelegt 
werden. 


